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Das Jahr 2024 war besonders geprägt durch den unerwarteten Chorleiterwechsel zum 1. April 
2024. Der bisherige Chorleiter Dr. Franz Josef Ratte arrangierte bis dahin noch 2 Gottesdienste 
und das Frühlingssingen. Unter der Leitung der Nachfolgerin Kirchenmusikerin Mi-Jin Lee trat die 
Chorgemeinschaft im November und Dezember in 3 Gottesdiensten auf. 
Was sonst noch alles geschah, will ich im Nachfolgenden der Reihe nach berichten. 
 
Zu der Generalversammlung am 31. Januar 2024 waren Präses Pfarrer Timo Holtmann, Chor-
leiter Dr. Franz Josef Ratte, 25 aktive Mitglieder und 1 passives Mitglied erschienen. 7 aktive 
Mitglieder und 4 passive Mitglieder waren verhindert. Das Protokoll dieser Versammlung habe 
ich bereits allen schriftlich ausgehändigt. Auf eine Verlesung kann deshalb verzichtet werden. 
 
Eine außerordentliche Vorstandssitzung wurde am 28.02. 2024 einberufen. Einziges Thema war 
der Beschäftigungsvertrag unseres Chorleiters Dr. Franz Josef Ratte. Um es kurz zu sagen, konnte 
dieser wegen der sehr prekären Lage der Pfarrei St. Liudger nicht mehr verlängert werden. Nach 
mehreren Gesprächen mit Kirchenvorstand und Pfarrer Holtmann einerseits und Ratte anderer-
seits wurde einvernehmlich vereinbart, das Beschäftigungsverhältnis mit dem Osterauftritt am 
1. April 2024 zu beenden. Alle Umstände und Gründe sind ausführlich im Protokoll vom 
19.03.2024 dargelegt. 
 

Die Chorleitung wird ab sofort die Kirchenmusikerin Frau MiJin Lee, die noch freie Stunden hat, 
übernehmen. 
 

Zum Frühlingssingen am 06.03.2024 trug der Chor den Bewohnern in Pastors Garten folgende 
mehrstimmige Lieder vor: 
 

• Der Frühling; wir heißen euch willkommen 

• Verschneit liegt rings die ganze Welt 

• Der Winter ist vergangen 

• Im Märzen der Bauer 

• Leise zieht durch mein Gemüt 

• Bleibe bei uns, o Her 
 

Zwischen den einzelnen Chorstücken sangen Chor und Bewohner gemeinschaftlich weitere sechs 
Volkslieder. 

 
Am Ostermontag, 01.04.2024, erklangen im Festhochamt folgende Stücke: 
 

• Wir wollen alle fröhlich sein im Satz von Traugott Fünfgeld 

• Halleluja, Brannte nicht unser Herz und Halleluja-Coda Regina Coeli  
von Valentin Rathgeber 

• Erhöre uns zum Fürbitt-Ruf: Erhöre uns, Christus 

• Regina coeli von Ignaz Reimann 

• Surrexit Christus, ein Taizé-Gesang 

• Bleib bei uns, wenn es Abend wird von Lorenz Maierhofer 
  



Am Schluss des Gottesdienstes haben Pfarrer Timo Holtmann wie auch der frühere Pfarrer em. 
Godehard Schilgen (1975-2002), der 28 Jahre den Chor begleitet hat, dem scheidenden Chorleiter 
Dr. Franz Josef Ratte ein ganz großes Lob für seine jahrzehntenlangen Bemühungen um gut 
gestaltete Gottesdienste an den Hochfesten und Feiertagen ausgesprochen und ein herzliches 
Dankeschön auch im Namen der Pfarrei gesagt.  
 
Franz Josef Ratte verabschiedete sich mit den Worten von Theodor Fontane: Abschiedsworte 
müssen kurz sein wie Liebeserklärungen. Er sei sehr dankbar für die 48 Jahre in Roxel für die vielen 
unzähligen schönen Gottesdienste und Erlebnisse bei sonstigen Auftritten, wie Feste, Ausflüge 
und sonstige gesellige Veranstaltungen. Der Name Chorgemeinschaft sei Programm gewesen für 
eine tolle Gemeinschaft in guten und in schwierigen, schlechten Tagen gewesen. Ebenso 
bedankte er sich bei allen Chormitgliedern für ihren Einsatz, auch dem Vorstand und besonders 
bei der akuellen Vorsitzenden Rita Weihermann, die schon ihr Amt seit 14 Jahren ausübt. Franz 
Josef Ratte ist traurig, nicht mehr an dieser Gemeinschaft teilhaben zu können. Dennoch hält er 
es mit dem Dichterwort von Friedrich Rückert:  
 

 Füge dich der Zeit, erfülle deinen Platz  
 und räume ihn auch getrost. Es fehlt nicht an Ersatz. 

 
Am 6. April 2024 verstarb Elisabeth Lücke im Alter von 91 Jahren. Sie hat als Alt-Stimme 38 Jahre 
im Chor zum Lobe Gottes mitgesungen und war seit März 2023 passives Mitglied. Chormitglieder 
gaben ihr die letzte Ehre zur Beisetzung am 17. Mai 2024. 

 
Chorleiter Ratte hatte sich zu 2 Vorträgen zu den Carl-Loewe-Festtagen in Halle (Saale) im April 
2024 verpflichtet. Schon früh hatte er die Kirchenmusikerin Mi-Jin Lee für einen Auftritt als 
Ersatzdirigentin beauftragt. Sie leitete den Chor und das Instrumentenensemble im 
Dankgottesdienst der Goldhochzeit der Eheleute Alexander und Margret Schürmann 
am 20. April 2024 mit diesen Festgesängen: 
 

• Morgenlicht leuchtet im Satz von Franz Josef Ratte 

• Kyrie aus der Missa brevis Nr. 7 von Charles Gounod 

• Hallelujah von Leonard Cohen 

• Lobet den Herrn, eine Motette von Carlheinz Heß 

• Herr, gib uns deinen Frieden, ein Kanon von Ludger Edelkötter 

• Ave Maria, von Camille Saint Saéns als Sologesang mit Tanja Heinze 

• Ich lobe meinen Gott von Cloude Fraysse 

 
Anni Feldbrügge verstarb am 1. Mai 2024 85-jährig. Sie war Chor-Gründungsmitglied in der 
Stimmlage Sopran und schied nach 42 Jahren aktiver Sängerzeit 2017 aus und war seitdem 
passives Mitglied. Eine Gruppe Chormitglieder gaben ihr die letzte Ehre und begleiteten sie zur 
Beisetzung. 

 
Unser bisheriger Chorleiter Dr. Franz Josef Ratte gab sein Abschiedsfest am Mittwoch, den 
29.05.2024. Gleichzeitig feierten wir mit ihm seinen 70. Geburtstag (*19.05.1954).  
Die Vorsitzende Rita Weihermann würdigte Ratte für seine verdienstvolle 48-jährige Tätigkeit. 
Als Präsent überreichte sie ihm eine Jahreskarte für einen Zoobesuch.  
Alle Mitglieder haben den Abschied von Herrn Ratte sehr schmerzlich empfunden, was auch 
Folgen hatte. Im Laufe des Jahres 2024 sind 9 Mitglieder aus ihrer aktiven Tätigkeit ausgeschie-
den, zum Teil passive Mitglieder geworden.  



Die neue Chorleiterin Frau Lee konnte aus organisatorischen Gründen und wegen Termin-
umstellungen erst Anfang Juni die Probenarbeit mit der Chorgemeinschaft aufnehmen.  
 

Das erste Treffen zum Kennenlernen fand am 05.06.2024 statt. Es folgten weitere 3 Chorproben 
vor der Sommerpause, die dann zeitlich nicht mehr ausreichten, um das bisher traditionsgemäße 
Sommersingen mit den Bewohnern in Pastors Garten mit anschließendem Sommerfest auszu-
richten, die leider ausfallen mussten.  

 
In den Sommerferien traf sich wöchentlich mittwochs zum Gedankenaustausch eine kleine 
Gruppe im Roxeler Fass. 

 
Nach den Sommerferien konzentrierten sich die Chorproben ab 21.08.2024 auf 3 Auftritte: 
Pontifikalamt im Dom, Musikalische Adventsandacht und Festgottesdienst Heiligabend. 

 
Am 16.10.2024 fand eine weitere Vorstandssitzung statt. Es ging um die Frage, wie sich im Jahr 
2024 ein Adventsgottesdienst mit anschließendem Cäcilienfest unter veränderten Bedingungen 
gestalten ließe. Wegen der Struktur der geplanten Musikalischen Adventsandacht und der betei-
ligten Chöre mit anschließendem Umtrunk wäre gleichzeitig ein Cäcilienfest früherer Art nicht 
denkbar gewesen. Der Vorstand fasste daher den Beschluss, das Cäcilienfest im Jahr 2024 aus-
fallen zu lassen und die dafür ersparten Kosten für das Chorjubiläum im Jahr 2025 zu verwenden. 

 
Im Hohen Dom zu Münster traten am Samstag, 23.11.24 die Chorgemeinschaft zusammen mit 
dem Kirchenchor Cantate Domino St. Regina Drensteinfurt unter der Leitung der Kirchen-
musikerinnen Mi-Jin Lee und Miriam Kaduk anlässlich des  
Pontifikalamtes mit Bischof Dr. Felix Genn für Hinterbliebene von verstorbenen Partnern  
mit folgenden Musikstücken auf: 
 

• Kyrie eleison aus der Missa simplex von Rihards Dubra 

• Meine Hoffnung und meine Freude als Rahmvers zu Psalmversen 

• Halleluja nach GL 175.6 

• Herr, wir bringen in Brot und Wein von Peter Janssen 

• Agnus Dei aus der Missa simplex von Rihards Dubra 

• Jesus bleibet meine Freude von Johann Sebastian Bach 

• Wohl denen, die da wandeln von Heinrich Schütz 

• The Lord bless you an keep you , dem Aaronitischen Segen von John Rutter 

 
Bereits eine Woche später war der Auftritt in der St.-Pantaleon-Kirche am 01.12.2024 um 17 Uhr 
mit der Musikalischen Adventsandacht mit dem Motto „Machet die Tore weit.“  
Der Projektchor mit der Chorgemeinschaft und dem st.-annen-chor aus Mecklenbeck sowie ein 
Instrumenten-Ensemble gaben diese Werke zum Besten: 
 

• Bahnt für den Herrn einen Weg von Klaus Heizmann 

• Jesus bleibet meine Freude von Joh. Seb. Bach 

• The Lord bless you an keep you von John Rutter 

• Machet die Tore weit von Andreas Hammerschmidt 
 
 
  



Daneben trat der St.-Ludgerus-Chor Albachten auf mit den Stücken: 
 

• Alma Redemptoris von J. G. Rheinberger und 

• Angels Carol von John Rutter 
 

Dazwischen fügte Pastoralreferentin Margarete Schylek Besinnungs-Impulse ein. 

 
Im Heiligabend-Festgottesdienst am Dienstag, 24.12. 2024 um 19 Uhr glänzten die Chorgemein-
schaft und ein Musikensemble von 5 Streichern und Klavier mit diesen Chorsätzen: Die 
 
 

• Pastoralsinfonie von Georg Friedrich Händel leiteten den Gottesdienst ein, es folgten 

• Engel auf den Feldern singen mit mehrstimmigen Refrain „Gloria“  

• Heute ist uns der Heiland geboren von Josef Seuffert 

• Weihnachtsevangelium von Johann Paul Zehetbauer 

• In tiefer Nacht trifft uns die Kunde von Antoine Oomen 

• Nun freut euch Christen im Satz von Ulrich Siepe 

• Stille Nacht von Franz Xaver Gruber und 

• Tollite hostias von Camille Saint-Saéns 

 
Die Mitgliederzahl hat sich in 2024 wie folgt entwickelt: Wie schon gesagt, sind in 2024 neun 
Mitglieder ausgeschieden. Da kein Neuzugang zu verzeichnen war, hat sich die Zahl der aktiven 
Mitglieder von 32 um 9 auf 23 vermindert. Dagegen erhöhte sich die Zahl der passiven Mitglieder 
nach 2 Sterbefällen und 5 Neuzugängen auf 8 Personen. 
 
Roxel, 29. Januar 2025 
 
 
 
 

gez. Rita Weihermann              gez. Bruno Focke 
(Rita Weihermann) 
Erste Vorsitzende 

 
(Bruno Focke) 
Schriftführer 

 


